
Gottesdienstordnung 
 

 

Montag, 30.09.  
18.00 Uhr Heilig Geist: Hl. Messe  
 
Dienstag, 01.10.  
09.00 Uhr St. Marien: Frauenmesse  
 
Mittwoch, 02.10.  
09.00 Uhr St. Jakobus: Hl. Messe  
18.00 Uhr St. Vincentius: Eucharistische 
Andacht  
18.00 Uhr Heilig Blut: Hl. Messe  
 
Donnerstag, 03.10. - Tag der deutschen 
Einheit  
07.00 Uhr St. Vincentius: Laudes 
11.00 Uhr Alfred-Delp-Haus: Hl. Messe 
18.00 Uhr St. Johannes: Hl. Messe  
 
Freitag, 04.10. Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr St. Vincentius: Hl. Messe, anschl. 
Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Herz-Jesu: Hl. Messe  
 
Samstag, 05.10.  
16.00 Uhr St. Vincentius: Beichte  
(Pfr. Laslop)  
17.00 Uhr St. Jakobus: Hl. Messe  
(Pfr. Berger)  
18.30 Uhr St. Vincentius: Hl. Messe /   
Choralschola (Pfr. Laslop)  
 
Sonntag, 06.10. 27. Sonntag im Jahres-
kreis - Erntedankfest  
09.00—18.00 Uhr Heilig Geist: offene  
Kirche  
09.00 Uhr Herz-Jesu: Hl. Messe  
(Pfr. Prinz / Pfr. Berger)  
10.00 Uhr St. Marien: Hl. Messe  
(WB Lohmann / Diakon van Meerbeck) 
10.30 Uhr St. Johannes: Hl. Messe  
(Pfr. Kalscheur / Pfr. Berger)  
11.00 Uhr Pfarrheim Heilig Geist:  
Kinderkirche  
12.00 Uhr St. Vincentius: Hl. Messe  
(Pater Samuel / Pfr. Berger)  
12.30 Uhr Heilig Geist: Taufe  
18.00 Uhr St. Vincentius: Friedensgebet  
 
Kollekte: Leprahilfe  

PFARRNACHRICHTEN 
vom 29.10.2024 

 Geistliches Wort 
 

Engel – Boten Gottes und Begleiter der Menschen 
 

„Ich glaube nur das, was ich sehe!“ Dieses Argument hören wir oft gegen unseren 
christlichen Glauben. Es ist ein sehr schwaches Argument. Denn unsere Wirklich-
keit ist weit mehr als das, was wir sehen können. Es gibt die Welt der Gedanken, 
der Gefühle und Empfindungen, die nicht mit den Sinnen wahrnehmbar ist. Heute, 
am 29.09., wäre das Fest der Erzengel Michael, Gabriel und Rafael (es entfällt in 
diesem Jahr, weil es auf einen Sonntag fällt). Auch die Engel können wir nicht 
sehen, aber sie sind da und wir können uns für sie und ihr Wirken öffnen, das 

letztlich immer ein Wirken Gottes ist.  

Wenn es um das Thema Engel geht, gibt es ganz unterschiedliche Meinungen. 
Die einen halten sie für fromme Einbildung und ihre Verehrung für 
Aberglauben. Andere wiederum sind richtige Fans der Engel. Sie 
statten ihre Wohnungen mit Bildern und Figuren von Engeln aus, 
fühlen sich von ihnen umgeben und behütet,  
beten zu ihnen in ihren Nöten und haben schon oft ihre Hilfe  

erfahren.  

An vielerlei Stellen spricht die Bibel von den Engeln, die auf ganz 
unterschiedliche Weise wirken. Das aus dem Griechischen über-

nommene Wort „Engel“ heißt auf Deutsch „Bote“. Sie sind Boten Gottes, sie wol-
len den Menschen Gott nahebringen, durch sie handelt Gott. Durch Michael be-
siegt Gott das Böse, durch Gabriel verkündet er Maria die Botschaft, dass sie die 
Mutter von Jesus wird, durch Rafael beschützt er Tobit auf dessen gefährlicher 
Reise. Durch seine Engel will Gott uns auch heute helfen, dem Bösen zu widerste-
hen, sein Wort anzunehmen und seine Wegbegleitung zu erfahren. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch einen guten Sonntag und immer 
einen guten Schutzengel an der Seite! 

      Pastor Thomas Berger 

Alles hat seine Zeit und meine ist hier nun zu Ende. 
Es gab Zeit für Gruppenstunden, Ferienlager und Projekte. 
Es gab Zeit für Impulse, Firmvorbereitung und Glaubensgespräche. 
Es gab Zeit für Konflikte und Zeit zum Lösungen erarbeiten. 
Es gab Zeit für Gespräche und zum gemeinsamen Anpacken. 
Es gab Zeit für Veränderungen und Zeit für Reflexion. 
Es gab Zeit zum Spielen und zum Vorbereiten. 
Es gab Zeit zum Essen und zum Feiern. 
Es gab jede Menge Zeit für wundervolle Erinnerungen. 
Doch all die Zeit wäre nichts ohne euch gewesen. 
Euch, die ihr euch ehrenamtlich engagiert, die ihr all die tolle und 
vielfältige Jugendarbeit auf die Beine stellt und das neben Schule, Arbeit und Ausbildung. 
Euch, die ihr euch ehrenamtlich engagiert, und die Kindheit und Jugend von so vielen 
Dinslakener*innen beeinflusst, obwohl ihr teilweise nicht mehr in Dinslaken wohnt. 
Euch, die ihr euch ehrenamtlich engagiert und den Glauben in Gemeinschaft lebt. 
Aber auch euch, die ihr an all den Angeboten teilgenommen habt und von denen ich so viel 
lernen durfte und mit denen ich so viel gespielt und gequatscht habe. 
Danke auch an alle Kolleg*innen und alle Menschen, die sich sonst noch in der Pfarrei 
engagieren. 
Da bleibt mir nur zu sagen: Macht weiter, engagiert euch und bleibt miteinander in Kontakt. 
Für mich war es eine richtig schöne Zeit. Danke! 
 

      Johanna Sauerbier, Jugendreferentin 



Nachruf 

 
Im Haus meines Vaters gibt es viele Wohnungen.  

Wenn es nicht so wäre, hätte ich euch dann  

gesagt: Ich gehe, um einen Platz für euch 

vorzubereiten? 
(aus dem Evangelium nach Johannes 14,1-6) 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

Herbert Zehbe 

verstorben am 1. September 2024 

 

Am 1. September 2024 ist plötzlich und  
unerwartet unser Kirchenvorstandsmitglied 
Herbert Zehbe verstorben.  
 
Über lange Jahre hat er sich mit viel Einsatz 
um unsere Gebäude und um den Friedhof 
Herz-Jesu gekümmert.  

 

Besonders bei unserem Großprojekt, dem 
Johannahaus, war er über die vielen Jahre, 
von der Planung bis zum Bau, mit Herzblut 
dabei. 
Umso trauriger, dass er am Tag der  
Einweihung sein Leben in die Hände des 
Schöpfers zurückgegeben hat.  
 
Seine berufliche Prägung als Diplom-
Ingenieur mit der Fachrichtung Bergbau hat 
er unverkennbar behalten und mit in seine 
Arbeit im Bauausschuss eingebracht.  
 
Wir sind ihm sehr dankbar.  
Unsere Gedanken und Gebete sind in  
diesen schweren Stunden des Abschiedes 
bei seiner Frau und seiner Familie.  
 

Herr, schenke ihm das ewige Leben! 

 

Pfarrnachrichten 
 
Familiengottesdienste und Kinder-kirche 
Heilig Geist-Pfarrheim: Sonntag, 06.10.24 um 11:00 Uhr Kinderkirche 
 
Frauenmessen 
St. Marien-Kirche: Dienstag, 01.10.24 um 09:00 Uhr 
 
Morgengebet im Johannahaus 
Eine ökumenische Gebetskreisgruppe bietet ab Oktober 2024 regelmäßig 1 x im Mo-
nat ein Morgengebet mit anschließendem Frühstück im Johannahaus für alle Ge-
meindemitglieder an. Das erste Gebet ist am Samstag, 12.10.24 um 8:00 Uhr und 
findet im Meditationsraum (Gruppenraum 5 im 1. OG) statt. 
Vorbereitet wird das Morgengebet von der Gruppe. Bei Fragen wenden Sie sich ger-
ne an Gabriela und Bernd Schiff unter der Tel. Nr.: 02064 70381.  
 
Kunst und Kultur 60+ St. Vincentius 
Donnerstag, 17.10.2024           
Ausstellung Gerhard Richter, Kunst-palast, Düsseldorf 
09.00 Uhr: Treffpunkt Bhf Dinslaken, Fahrt mit dem Zug nach Düsseldorf 
11.15  Uhr: Führungen in der Ausstellung (60 min) 
13.30 Uhr: Mittagessen in der Gaststätte „Zum Füchschen“ 
Danach  Fahrt mit der Straßenbahn nach Kaiserswerth, Besuch der Kaiserpfalz und 
der Basilika St. Suibertus. Gegen 18.00 Uhr Heimfahrt mit Straßenbahn und Zug / 

Kosten für Fahrt, Eintritt und Führung: 28 € Anmeldung bei Angela Fischer,  

Tel. 02064 55799 
 
Sonntag, 15.12.24  Weihnachten in Lied und Wort,  Stadttheater Duisburg 

11.00 Uhr  im Theaterfoyer Karten: 15€       

Die Karten berechtigen auch zur Fahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Anmeldung bei Angela Fischer, Tel. 02064 55799 
 
Geh mit uns 
Geh mit uns – so lautete das Motto der diesjährigen Wallfahrtszeit.  
Um 5.00 Uhr begann die Wallfahrt mit der Pilgermesse in der Pfarrkirche St. Johan-
nes in Eppinghoven. Nach der Messe ging es zu einem kurzen Frühstück ins Pfarr-
heim und dann ging es mit fast 50 Fußpilgern und 10 Fahrradpilgern los auf den fast 
45 km langen Weg nach Kevelaer. Bei herrlichem Sonnenschein kamen wir am 
Abend in Kevelaer an und bedankten uns am Gnadenbild für den gelungenen ersten 
Wallfahrtstag. Am nächsten Mittag trafen sich die Pilger gut ausgeruht zum gemein-
samen Kreuzweg. Dabei waren dann auch die Pilger, die mit dem Bus oder mit dem 
Auto nach Kevelaer kamen. Am Ende des Kreuzweges feierten wir im Forum Pax 
Christi unsere Pilgermesse. In der Messe wurde der Jubilar Christian Weiß für seine 
35. Teilnahme an der Wallfahrt geehrt.  
Am Montag feierten wir um 5.45 Uhr unsere Pilgermesse und machten uns mit 21 
Fußpilger und 10 Radfahrer wieder auf den Heimweg.  
Um 19.00 Uhr wurden wir von Pfarrer Michael Prinz und zahlreichen Freunden in 
Empfang genommen und zur Kirche St. Johannes begleitet.  
Nach einem kurzen Dankgebet und einem feierlichen Segen hieß es Abschied neh-
men mit dem Versprechen: „ Bis nächstes Jahr! “ 
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei den vielen Helfern bedanken, 
ohne die diese Wallfahrt so nicht möglich gewesen wäre, den 1. Hilfe Kräften, den 
Fahrern, den Verkehrssicherungskräften und vielen weiteren Menschen, die 
unsere Wallfahrt zu einem so schönen du beeindruckenden Erlebnis werden  
lassen. Ganz besonders möchten wir uns an dieser Stelle bei Peter Stepper bedan-
ken, der die Wallfahrt mit seinen Texten, Gebeten und Meditationen wieder einmal zu 
einem unvergesslichen Erlebnis gemacht hat. 
Alle, die die vielen Bilder von der Wallfahrt sehen möchten oder die mehr von der 
Wallfahrt erfahren möchten sind am Donnerstag, 10.10.2024 um 19.30 Uhr in das 
Pfarrheim St Johannes, Kerkmannstr. 14 eingeladen.     Jörg Delere 


